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Basels älteste Zeitung – seit 1930

Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 
selbstständig, neutral und erfolgreich!

Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Wir suchen
einen Sanitärinstallateur
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

Seit 
1996

1. August-Feier ohne Feuerwerk 
und Schweizer Folklore-Musik

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!

Das grosse Feuerwerk und das Höhenfeuer wurden an der Offi ziellen Basler Bundesfeier auf dem Bruderholz aus 
verschiedenen Gründen abgesagt. Als Ersatz wurde ein virtuelles Höhenfeuer und eine grosse Wasser- und Laser-
show versprochen. Die pannengeplagte Lasershow präsentiert sich auf den Fotos besser als live vor Ort. Sie zeigen 
jedoch das Potential, welches dahinter stecken könnte. Mehr dazu auf den Seiten 10–13. Foto: František Matouš

+++SOFORT VERFÜGBAR+++

NEUER DACIA JOGGER

Ab Fr. 19‘690.-

JETZT PROBEFAHREN!

Alle Details siehe Seite 13

GARAGE KEIGEL                             www.GARAGEKEIGEL.ch

Jeden Dienstag
8 bis 13 Uhr.
Dornacherstrasse 192  
im Gundeli.
     # gundeldingerfeldmarkt 
markt@gundeldingerfeld.ch    

Markt

2 

kt 
h

 

entw_2_Inserat GZ def format stark orange.indd   107.06.22   19:10

Bruderholzstrasse 40
4053 Basel    061 366 99 99

info@reproline.ch
www.reproline.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Jo gärn!

Sommer-KONZERT
mit dem Projektchor

EINHORN
Sa, 13. August, 19 Uhr

ZWINGLIHAUS. Kirchensaal
Gundeldingerstr. 370

4053 Basel
www.emmastirnimann.ch

EMMA STIRNIMANN
Dramatic Soprano
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Am letzten Dienstag trafen sich, 
trotz Hitze, noch einmal sehr viele 
interessierte Persönlichkeiten an 
den Tellplatz-Gesprächen im Res-
taurant L’Esquina bei der Wirtefa-
milie Kirmizitas. So viele wie an die-
sem letzten Abend kamen noch nie. 
Vermutlich muss nächstes Jahr die 
ganze Terrasse eines Restaurants 
am Tellplatz reserviert werden für 
die Tellplatz-Gespräche. Es herrscht 
auch beim letzten Treffen eine un-
gezwungene Atmosphäre, fried-
liche Stimmung mit fröhlichen 
Gesichtern und reges, aktives dis-
kutieren. Was uns freute, es kamen 

Ungezwungene Tellplatz-Gespräche beendet

Impressionen von den letzten Tellplatz-Gesprächen, herrlich eingefangen von «unserem Quartierfotografen» 
František Matouš. Vielen Dank!  Fotos: František Matouš

diesmal viele politische Vertreter, 
aus dem Wahlkreis Kleinbasel.

Dies war nun das sechste und 
letzte, das von David Friedmann 
(IGG-Präsident) und Tim Cuénod 
(Grossrat SP, Präsident Gundeldin-
ger Koordination), initiierte «Tell-
platz-Gespräche».

Gespräche am 
Tellplatz
Diese erfolgreichen Treffen haben 
Astrid und Beat Inäbnit vom Ver-
ein Abfalljäger Region Basel (www. 
abfalljaeger.ch) so gut gefallen, dass 
sie diese Gespräche unter dem neu-
en Motto: «Gespräche am Tellplatz» 
weiterführen werden. Sie sind also 
von Astrid und Beat herzlich zu die-
sen öffentlichen Treffen eingeladen 
und willkommen. Jeweils diens-
tags, ab 20.30 Uhr alternierend im 
Rest. Tell3 oder Rest L’Esquina. Es 
ist ein Tisch reserviert und sie dür-
fen sich dazusetzen (konsumieren 
was Sie wollen auf eigene Rech-
nung), reden mit und geniessen die 
schönen Tellplatz-Abende gemein-
sam mit anderen interessierten 
Quartierbewohner*innen.

Thomas P. Weber 

GZ. Die Stadtgärtnerei gestaltet seit 
August den Winkelriedplatz zu ei-
ner Naturoase für Gross und Klein 
um. Der Winkelriedplatz ist neben 
dem Margarethenpark die grösste 
öffentliche Grünanlage im Gundel-
dinger Quartier. Dank seiner zen-
tralen Lage ist er für die Bevölke-
rung und besonders für die Kinder 
des Quartiers gut zu erreichen. Er 
ist als grüne Naturoase im dichten 
städtischen Umfeld ein wichtiger 
Quartiertreffpunkt und dient den 
Kindern als Ort zum Spielen.

Am Eingang zur Solothurner-
strasse ist ein neuer Kinderspiel-
bereich vorgesehen. Ausserdem 
entsteht eine neue Wasserspiel-
anlage mit verschiedenen Was-
sertiefen. Eine niedere, fest ein-
gerichtete Bühne bietet Platz für 
Veranstaltungen und mobile An-
gebote. Die Wegführung und die 
Beläge werden erneuert und ein 

Der Winkelriedplatz wird zur Naturoase

grüner Rahmen aus Strauch- und 
Staudenpfl anzungen fasst den 
Platz ein. Der Quartierkompost-
platz wird neu eingerichtet. Hin-
zu kommen neue Sitzplätze und 
die bestehende Beleuchtung wird 
durch energieeffi ziente Leuchten 

Viele bemängeln bei der neuen Gestaltung des Winkel-
riedplatzes, dass es keinen Rasen gibt. 
 Visualisierung: zVg/Bau- und Verkehrsdepartement Basel-Stadt

Die Bauarbeiten am Winkelriedplatz haben begonnen.
 Foto: GZ

ersetzt. Dabei liegt ein besonde-
res Augenmerk des Projektes beim 
Erhalt des wertvollen Baumbe-
standes. Sieben Bäume im Rand-
bereich werden aufgrund ihres 
schlechten Gesundheitszustan-
des ersetzt. IWB wird gleichzeitig 

Sanierungen an den Leitungen 
vornehmen. Die Eröffnung des 
umgestalteten Winkelriedplatzes 
soll im 2. Quartal 2023 zusam-
men mit der Quartierbevölkerung 
stattfi nden. 

 ■



3

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 1
0.

/1
1.

 A
u

g
u

st
  2

02
2

… und erst noch Fr.110.– 
für die alte Matratze 
beim Kauf einer Bico 

Prestige, Prestige Select 
oder Excellent Matratze.

Mir sinn
glügglig und so froh,

hänn Si bim TRACHTNER
BICO gno!

Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Parkplätze vor den Schaufenstern

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Wir haben vom 25. Juli 2022 bis und mit 
14. August 2022 Betriebsferien. 
Das ganze Ambiance-Team wünscht allen 
einen schönen Sommer.

B L U M E N
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2022

Tempo 30: grüner Erfolg im Grossen Rat
GZ. Ab heute gilt: Grundsätzlich 
soll in Basel-Stadt auf Strassen im 
Siedlungsgebiet Tempo 30 oder 
weniger gelten. Heute hat der Gros-
se Rat die Motion vom  GRÜNEN 
Grossrat Raphael Fuhrer zu einem 
integralen Tempo 30-Konzept zum
zweiten Mal überwiesen. Nun 
muss die Regierung mit Tempo 30 
vorwärts machen.

«Die grundsätzliche Einführung 
von Tempo 30 im Siedlungsgebiet 

ist ein wichtiger Schritt hin zu ei-
ner lebenswerteren Stadt», meint 
Raphael Fuhrer. Und weiter: «Mit 
Tempo 30 gibt es weniger Lärm 
und mehr Verkehrssicherheit. Eine 
Reduktion der Geschwindigkeit 
senkt auch den Schadstoffausstoss 
und fördert die Flächeneffi zienz.» 
Begleitend zur Einführung eines 
integralen Tempo 30-Konzeptes 
muss die Regierung nun endlich 
die in der Verfassung festgehalte-

ne Priorisierung des öffentlichen 
Verkehrs umsetzen. Die GRÜNEN 
sind überzeugt, dass die Mehrse-
kunden, die durch Tempo 30 für 
den ÖV entstehen, andernorts wie-
der kompensiert werden können. 
Basel-Stadt wird insgesamt stark 
vom neuen Tempo 30-Grundsatz 
profi tieren. Bürgerliche Kritik 
rund um die Einführung eines 
integralen Tempo 30-Konzepts 
sind unbegründet: Auch Gerichte 

stützen die Bestrebungen von Ge-
meinden, auch auf Hauptverkehrs-
strassen Tempo 30 einzuführen. 
Erwiesenermassen führt Tempo 
30 nicht zwingend zu Ausweich-
verkehr. Auch in Basel wird die 
Einzelfallprüfung für jede Strasse 
durchgeführt werden müssen. 
Neu sollen jedoch nur noch in Aus-
nahmefällen höhere Geschwindig-
keiten gelten. 

 ■

Mit Unterstützung vomSchulweg zu Fuss üben 
– Die Tipps des VCS
Am Mo, 15. August beginnt in 
vielen Deutschschweizer Kanto-
nen das neue Schuljahr, so auch 
in Basel. Der VCS Verkehrs-Club 
der Schweiz empfi ehlt den El-
tern, den Schulweg mit ihrem 
Kind vor dem ersten Schultag zu 
Fuss zu trainieren. 

GZ. Nur so lernt das Kind, sich sicher 
im Verkehr zu bewegen. «Eltern-
taxis» sind hinderlich. Einen Kon-
trapunkt setzen die VCS-Aktions-
wochen «walk to school», bei denen 

seit Jahren Hunderte von Schulklas-
sen und ganze Schulen mitmachen.

Es gibt jedoch auch objektiv 
schwierige Schulwege, etwa wenn 
ein Kind verkehrsreiche Strassen 
auf Zebrastreifen ohne Mittelinsel 
queren muss. Auf Anfrage und in 
Zusammenarbeit mit Gemeinden, 
Schulen, Eltern und Schulkindern 
kann der VCS ein «Mobilitätskon-
zept Schule» erarbeiten, bei dem 
die Schulwege auf Verkehrssicher-
heit überprüft und wo nötig Ver-
besserungen gesucht werden. 

Folgende Empfehlungen gibt 
der VCS für einen sicheren Schul-
weg: Nicht den kürzesten, sondern 
den sichersten Weg wählen. Den 
Weg schon vor dem ersten Schul-
tag üben. Das Schulkind zu Fuss 
begleiten, wenn die Verkehrssi-
tuation zu schwierig ist. Schärfen 
Sie Ihrem Kind ein, nie mit frem-
den Leuten mitzugehen. Bespre-
chen Sie mit Ihrem Kind, wo es in 
der Nähe Hilfe holen kann, z.B. im 
Dorfl aden. Infos: www.schulwege.
ch/zu-fuss-zur-schule ■
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Es war eine fragwürdige 1. August-
Feier dieses Jahr auf dem Bruder-
holz. Uns fehlte eindeutig die tradi-
tionelle Schweizer Folklore-Musik. 
Kein Jodelchörli, keine Schwyzerör-
geli, keine Alphornbläser waren am 
Schweizertag zu hören. Auch die 
Laser-Wasser-Show war überhaupt 
noch nicht ausgereift, langweilig 
mit langen technischen Pannen-
Pausen, so dass viele Besucherin-
nen und Besucher noch während 
der Darbietung davonliefen. Diese 
Feier hat Verbesserungspotential 
in der Organisation. Mehr dazu im 
Artikel auf Seiten 10-13.

Im Gundeli-West und -Mitte hat-
ten wir eine andere  «1. August-Fei-
er»: Fünf Tage lang (So, 31.7. – Do, 
4.8.22), durften wir hunderte blaue 
und schwarze Abfallsäcke samt 
Sperrgut und Wildentsorgungen 
anschauen und bewundern, die 
respektlos an unserem Feiertag 
rausgestellt wurden. Bei diesem 
heissen Wetter safteten die Säcke 
von Tag zu Tag mehr und deckten 
dann das ganze Quartier mit ei-
nem übelriechenden Gestank ein. 
Vielen Dank.

Vermutlich hatte die Abfallent-
sorgung und die Stadtreinigung 
vom Baudepartement Basel-Stadt 
keine oder zu wenig Infos rausge-
lassen, dass am Montag, 1. August 
am Nationalfeiertag keine Abfuhr 
ist. Oder haben Sie eine solche Info 
erhalten vom Bau-Dep.?

 Auch passiert, unseres Wissens 
und Beobachtungen nach, wieder-
um nichts. Es werden keine Bussen 
ausgesprochen oder die Säcke mit 
einem Infozettel gekennzeichnet 
oder die Hausbesitzerinnen und 
-besitzer oder Abwartinnen und 
Abwarte in ihrer Pfl icht ermahnt. 
Wir fi nden auch, dass es immer 
schlimmer wird.

Ich freue mich schon jetzt auf 
den nächsten arbeitsfreien Mon-
tag. «The Abfallshow Must Go On.».

Thomas P. Weber
Herausgeber der 

Gundeldinger Zeitung

1. August in der Mitte und im Westen vom Gundeldinger Quartier

«Trittst im Blauensack daher – 
Seh’ ich dich im Abfallmeer»

Einmal mehr können wir Ihnen Impressionen von den stinkenden «Blau-Sack-Tagen» im Gundeli präsentieren: 
 Fotos: Thomas P. Weber



5

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 1
0.

/1
1.

 A
u

g
u

st
  2

02
2

Hecken 
schneiden:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

BÜRO
zu vermieten im Gundeli

per 1. Oktober 2022
Im Parterre, Gesamtfl äche 117 m2

In gepfl egtem Mehrfamilienhaus mit 

Gartenbenützung. An ruhiger Seiten-

strasse Nähe Bahnhof SBB

mit guten Verkehrsverbindungen.

WC, Einbauschränke, 

Deckenbeleuchtung, Kühlschrank.

Glasfaser-Anschluss/Internet

Mietzins pro Monat Fr. 1'600.–

Nebenkosten Fr. 250.–

Garage kann separat dazu gemietet 

werden zu Fr. 150.–

Für nähere Auskunft:

Tel. 061 271 99 66 oder 061 272 65 50 

Mo/Fr, 14–18 Uhr

Erlenstrasse 27a
4106 Therwil
info@blitzstorenag.ch
Tel. 061 411 15 44
Fax 061 411 15 43
Natel 079 607 03 24
www.blitzstorenag.ch

ROLLADEN
UND SONNENSTOREN
LAMELLENSTOREN
NEUANFERTIGUNGEN
REPARATUREN
SERVICE

BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel 
und im Fricktal

�

�

�



�

Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung

•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung
•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Erlenstrasse 27a • 4106 Therwil
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen

Maler Express 
  

  
 

 
 

 

 

 
Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbeläge, 

Altbausanierung

Fassaden sanieren / streichen 

und Allround-Handwerker

Fam. Buschor

Tel. 061 7331610, www.maex-team.ch

 

 
Gratis 

Heimberatung

Familienbetrieb aus der Region

Die Altherren (AH) der Stu den ten-
ver bindung DROGA neocomensis, 
Sektion Basel, sind ehe ma li ge 
StudentInnen der Dro gis ten Schu-
le in Neuen burg. Seit der Jahr-
tau send wen de steht die vor mals 
rei ne Män ner-Ver bin dung auch 
für Frauen offen. Mitgliederzahl 
Stamm Basel heute: total ca. 50, 
davon sind ca. 30 aktiv.

«Bislang hatten wir unser Stamm-
lokal im Kleinbasel, im Restaurant 
Reb haus. Nach dem Umbau dort, gab 
es weder für unsere Laterne noch für 
unseren Stammtisch einen Platz» 
so «Corton» (Urs Widmer) und wei-
ter «wir sind nun sehr froh, in dem 
gut geführten Restaurant Bundes-
bähnli (kurz BB) an der Hochstrasse 
im Gundeli Aufnahme gefunden zu 
haben». Am vergangenen Freitag 
durften die Altherren (auch die 
Frauen nennen sich so), der 1960 
gegründeten Basler Sektion, nun 
ihre neue Laterne vom Künstler 
Martin Stebler im BB einweihen. 
Sie trafen sich zuerst auf dem Tell-
platz zu einem Apéro. Anschlies-

DROGA Ladäärne-Dauffi  im Bundesbähnli

Künstler Martin Stebler präsentiert 
seine Entwürfe für die enstandene 
Bleiglas-Latärne.  Foto: Thomas P. Weber

Die Droganer unter ihrer neuen DROGA-Laterne am Stammtisch im Restau-
rant Bundesbahn, Hochstrasse im Gundeli. Foto: Thomas P. Weber

send führten die Gundeli Gniesser 
der Fasnachtsgsellschaft Gundeli 
(die ihren Stamm auch im BB ha-
ben) die Droganer mit Spiel zum 

Nun leuchtet 
die Laterne der 
Basler Sektion 
der DROGA neo-
comensis stolz 
im Restaurant 
Bundesbähnli. 
Foto: 

Thomas P. Weber

Die Gundeli Gnies-
ser führten den 
Altherren-Stamm 
der Studentenver-
bindung DROGA 
neo comen sis, 
Sektion Basel (mit 
blauer Fahne hin-
ten), vom Apéro am 
Tellplatz über die 
Güter strasse zur 
Ladäärne-Dauffi  
ins Bundesbähnli. 

 Foto: Philippe Bürgin

Restaurant BB. Dort gab es noch 
ein Ständeli und eine Ansprache 
von Corton. Der Künstler Martin 
Stebler erklärte anschliessend, wie 

eine solche Bleiglas-Laterne herge-
stellt wird und zeigte noch seine 
ersten Entwürfe. Mit einem feierli-
chen Wettsteinmarsch wurde die 
Zeremonie beendet und die Droga-
ner und auch die Gniesser*innen 
transferierten auf die schöne Ter-
rasse zum Abend-Diner.

Die Droga Laterne ist eingeweiht 
und die «Droganer» treffen sich 
nun jeden zweiten Donnerstag im 
Monat am Stammtisch unter der 
Laterne im BB. Auch das «Hohes X» 
Carabus, Vespa und Oliena (Vizeprä-
sidentin oder «VX») sind froh und 
stolz, eine neue schöne Bleibe, wie-
derum im Gundeli, gefunden zu 
haben, denn vor der Rebhaus-Zeit 
hatten sie ihren Stamm im «alten» 
Casino. Thomas P. Weber
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Programm August bis

Oktober 2022

Movie-Night: Frida

(Englisch, Untertitel Deutsch)

Mittwoch, 24. August, 19–21 Uhr

Kosten: 5.– für Film und Fingerfood

Textil

Nähen, Flicken, Stricken, Umgestalten

Dienstag, 30. August, 19–21 Uhr

 

Foto-Ausstellung František Matouš

Vernissage mit anschliessendem Apéro

Samstag, 10. September, 11–12 Uhr

 

Movie-Night: Tel Aviv on Fire

(Arabisch/Hebräisch, Untertitel Englisch)

Mittwoch, 14. September, 19–21 Uhr

Kosten: 5.– für Film und Fingerfood

 

fn8s: fatale nights im Gundeli

Duo Fatale meets Peter Kleindienst

Donnerstag, 15. September, 20 Uhr

Vorverkauf und Abendkasse im GundeliDräff

 

Spiele-Abend

Gesellschaftsspiele und Jassen

Donnerstag, 22. September, 19–21 Uhr

Textil

Nähen, Flicken, Stricken, Umgestalten

Dienstag, 27. September, 19–21 Uhr

 

Movie-Night: Caramel

(Arabisch, Untertitel Englisch)

Mittwoch, 12. Oktober, 19–21 Uhr

Kosten: 5.– für Film und Fingerfood

 

Winterkleider-Flohmarkt

Samstag, 15. Oktober, 11–17 Uhr

fn8s: fatale nights im Gundeli

Delusion: music-video-art-project

Donnerstag, 20. Oktober, 20 Uhr

Vorverkauf und Abendkasse im GundeliDräff

Programminformationen

František Matouš

František Matouš ist seit vielen Jahren unser 

Fotograf im Gundeli und darüber hinaus. Er 

ist bei unzähligen Anlässen dabei, ob an der 

Güterstrasse, im Margarethenpark oder an der 

Bundesfeier im Bruderholz.

Der Neutrale Quartierverein Gundeldingen widmet 

seinem Vorstandsmitglied eine Ausstellung mit 

etwa 15 grossformatigen Bildern im GundeliDräff. 

Die Bilder kann man nach der Ausstellung kaufen.

fn8s: fatale nights im Gundeli

JOPO & Ingeborg Poffet von Basel touren 

seit 1989 weltweit als Duo fatale. Sie spielen 

regelmäßig auf internationalen Festivalbühnen 

ebenso wie bei kleinen Clubkonzerten oder in 

Filmmusikstudios. Sie arbeiten auch als Solisten 

für verschiedene Projekte.

Die «fatalen nights» haben sie eigens für das 

Gundeli konzipiert. Das Duo fatale bringt jeweils 

einen anderen Künstler mit.

Vorgesehen ist neben Musik und Projektionen 

auch das Gespräch mit dem Publikum.

Programmänderungen

und Details

www.gundelidraeff.ch/

programm

Miete mich

Der GundeliDräff ist unterdessen ein begehrtes 

Mietobjekt – für Sitzungen, Generalversammlun-

gen, Veranstaltungen, Geburtstagspartys, Kurse.

Info, Tarife und 

Online-Buchung:

www.gundelidraeff.ch/

mieten
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Vereins-
   Tafel
In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung!

Güter  stras se 211, 4053 Basel
Telefon 061 361 15 17
www.stadtbibliothekbasel.ch
Öffnungszeiten: 
Di bis Fr  10.00 bis 18.30 Uhr
Sa 10.00 bis 16.00 Uhr
Montag geschlossen
Gratis-WLAN-Zugang.

Die Mitte 
Sektion Grossbasel-
Ost 
Für  Fragen und Anliegen wenden 
Sie sich bitte an: Mlaw Manuela
Brenneis-Hobi, Gartenstrasse 87, 
4052 basel, manuela.c.brenneis@
gmail.com, Tel. 079 581 80 94. Gäs-
te sind an unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen!

Familienzentrum 
Gundeli
Gundeldinger Feld
Dornacherstrasse 192
Offener Treffpunkt: 
Mo bis Fr 14–17.30 Uhr
 www.qtp-basel.ch 

Fasnachtsgsellschaft
Gundeli
Obfrau Stamm: Nicole 
Egli, Feierabendstrasse 47
4051 Basel, Mobile 079 574 73 89
stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo
Präsident: Edi Strub, Gundeldin-
gerstr. 341, Telefon 061 331 08 73

FDP.Die Liberalen Basel-Stadt, 
QV Grossbasel Ost
Präsidentin 
Isabelle Mati
isabelle.mati@
fdp-ost.ch
www.fdp-bs.ch

Gesangchor Heiliggeist
Probe Mo, 20–22 Uhr
im Saal des Rest. L'Esprit, 
Laufenstr. 44, Präs. Patrick  Boldi, 
Tel. 061 551 01 00

Grüne Partei Basel-Stadt, 
Sektion Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen melden 
Sie sich bitte bei: Oliver Thommen, 
Telefon 079 256 80 86
oliver.thommen@
gruene-bs.ch

Präsidentin: 
Antje Baumgarten
Solothurnerstrasse 39, 4053 Basel
info@gundelidraeff.ch
www.gundelidraeff.ch

IGG Interessengemeinschaft 
Gewerbe Gundeldingen
Bruderholz Dreispitz, 
Jakobsbergerholzweg 12
4053 Basel,
Tel. 061 273 51 10
info@igg-gundeli.ch
www.igg-gundeli.ch

Jugendzentrum 
PurplePark
JuAr,
Meret Oppenheim-Strasse 80
4053 Basel
gundeli@juarbasel.ch 
Te l. 061 361 39 79
www.purplepark.ch

Neutraler Quartierverein 
Bruderholz
Präsident: 
Conrad Jauslin
Arabien str. 7
4059 Basel
Tel. 061 467 68 13

LDP Liberal-Demokratische 
Partei Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen 
melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein
Angen steinerstrasse 19
4052 Basel, Tel. 061 312 12 31 
pvfalkenstein@gmx.net

Auskunft und Anmeldung 
zur Teilnahme an der 
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(inklusive sind 5 Zeilen),
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exkl. 7,7% MwSt.
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Sozialdemokratischer 
Quartierverein Gundeldingen/
Bruderholz
Co-Präsidium Melanie 
Eberhard und Noah 
Kaiser, qv.gun@sp-bs.ch
Neuensteinerstrasse 5, 4053 Basel 
Tel. 079 935 50 55 

Neutraler 
Quartierverein 
Gundeldin gen
Fausi Marti, Präsident
Hochstrasse 40, 4053 Basel
Tel. 079 514 94 13
info@nqv-gundeldingen.ch
www.nqv-gundeldingen.ch

Verein Wohnliches 
Gundeli-Ost 
Quartierverbesserungen  
en  gros  und  en détail. 
Arlesheimerstrasse 40, 4053 Basel. 
Öffentliche Sitzungen im L'Esprit, 
siehe Schaukästen oder unter 
www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum 
Mammut Gundeldingen-
Bruderholz
CH-4000 Basel
kontakt@
zum-mammut.ch
www.zum-mammut.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

Telefon 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel

Garage

Wirklich umweltfreundlich 
fahren mit

seit 

    1930

 Der Basler  Spezialist seit 1955

 Verkauf und Unterhalt  von  Personenwagen 

  und Nutzfahrzeugen

 Ihr Ansprechpartner für  Erdgasfahrzeuge

Restauration und Unterhalt 

von Oldtimern, Veteranen- und Liebhaberfahrzeugen

aller Marken und Jahrgänge

Service- und Reparaturen aller Marken



8

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 1
0.

/1
1.

 A
u

g
u

st
  2

02
2

EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

NEUERÖFFNUNG

MIT LADEN

IN 2022 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT

Stuhlfl echterei gibt Ihrem
Stuhl ein neues Leben!
• Schöne Qualität
• Moderater Preis
• Lieferservice
 079 645 66 69

Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

Fusspflege CHF 75
Nägel kürzen CHF 20
Fussreflexzonenmass. 30 Min. CHF 40
Hausbesuche Anreise in Basel CHF 30

Liesbergerstrasse 11 
4053 Basel

Tel. 079 594 80 75

RODR IGU E Z
F U S S P F L E G E

Anmeldung: www.kurse.klinik-arlesheim.ch

Kurs im Ita Wegman Ambulatorium Basel

Sprachtherapie bei Angst  
und Panikattacken
7 Termine – CHF 210 – Start 20. Oktober 2022  
jeweils donnerstags, 18.30 bis 19.30 Uhr

Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65

www.gundeldingen.ch

GZ. Zu einem Schwing- und Älp-
lerfest gehört ein attraktiver Ga-
bentempel mit wertvollen Preisen 
und schönen Erinnerungsstü cken. 
Die Lebendpreise und viele wei-
tere  Gaben können am Eidgenös-
sischen Schwing- und Älplerfest 
(ESAF) in Pratteln während rund 
zwei Wochen vom Freitag, 12. bis 
Sonntag, 28. August 2022 bestaunt 
werden.

Das OK präsentiert den teilneh-
menden Athleten und Hornusser-
Teams eine stolze Anzahl von 400 
Gaben– darunter zum Beispiel ei-
nen Findling mit Brett als Sitzbank, 
vier doppelseitig bemalte Trei-
cheln, einen Whirlpool oder eine 
Harley. Sämtliche Schwinger und 
Steinstösser werden entsprechend 
ihrer Rangierung auswählen kön-
nen. Für zehn Schwinger und na-
türlich auch den Schwingerkönig 
wird es darum gehen, über einen 

Eidg. Schwing- und Älplerfest 2022: 

Gabentempel eröffnet

Der Gabentempel und das dar-
in integrierte Gabenbistro öffnen 
am 12. August von 19–22 Uhr seine 
Türen. Ab dem Folgetag und bis 
am 25. August ist der wunderbare 
Kuppelbau, der auch innen in Holz 
ausgebaut worden ist, jeweils von 
10–22 Uhr geöffnet, das Bistro von 
9.30–18.30 Uhr. Direkt neben dem 
Gabentempel befi ndet sich zum 
einen der Lebendpreisstall, der 
ab dem 12. August bis zum Fest je-
weils bis 20 Uhr geöffnet sein wird. 
Anschliessend geniessen die Tiere 
ihre wohlverdiente Nachtruhe. 
Die Gabenbar mit Gabenrestau-
rant öffnen ebenfalls offi ziell ab 
12. August, 19 Uhr und freuen sich 
darauf, Gäste bewirten und unter-
halten zu können.

Infos: https://esaf2022.ch.  ■

Lebendpreis (Muni, Rind, Pferd) 
nachzudenken. Die Hornusser er-
halten Trinkhörner für die besten 

vier Teams, Glocken und Treicheln 
für die besten Einzelschläger sowie 
für alle ein Erinnerungsgeschenk.

GZ. 1130 junge Menschen begin-
nen zurzeit ihre Lehre bei der 
Coop-Gruppe. Insgesamt beschäf-
tigt die Genossenschaft derzeit 
rund 3000 Lernende und ist somit 
eine der grössten Berufsbildnerin-
nen der Schweiz. Mit dem Angebot 
der Integrationsvorlehre ermög-
licht Coop zudem Gefl üchteten 
den Einstieg in den Schweizer Ar-
beitsmarkt und leistet so einen Bei-
trag zu deren Integration. 

Den Lernenden stehen über 30 
verschiedene Lehrberufe im Ver-
kauf , in der Logistik, Verwaltung, 
Systemgastronomie, Produktion 
oder im Transportwesen zur Aus-

Einstieg in die Berufswelt für über 1000 neue Lernende
gen mitunter die Vorbereitungs-
tage für die Abschlussprüfung bei, 
die Coop anbietet. Ziel von Coop 
ist es dabei, im Detailhandel 70 
Prozent der Lernenden nach Ab-
schluss der Ausbildung weiter zu 
beschäftigen. Infos: Coop Genos-
senschaft, Hauptsitz, Thiersteine-
rallee 14, im Gundeli.

www.coop.ch ■

Coop ist einer 
der grössten 

Berufsbild-
nerinnen der 

Schweiz. 
 Foto: zVg

wahl. In diesem Sommer haben 
96,3 Prozent der Lernenden die 

Lehrabschlussprüfungen bestan-
den. Zur hohen Erfolgsquote tra-
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1 Erhältlich in ausgewählten Coop Supermärkten
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

Rioja DOCa Las Flores 2020, 
6 × 75 cl (10 cl = –.60)  

50%
26.85
statt 53.70

44%
per 100 g

1.95 
statt 3.50

Coop Pouletbrust, Schweiz, 
in Selbstbedienung, ca. 680 g       

40%
per 100 g

1.40 
statt 2.35

Coop Naturafarm Schweinskoteletts, mager, 
Schweiz, in Selbstbedienung, 3 Stück       

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

31%
per 100 g

2.40 
statt 3.50

Bell Schweinsgrillspiess mariniert, 
Schweiz, in Selbstbedienung, ca. 380 g       

41%
1.15 
statt 1.95

Karotten (exkl. Bio), IP-Suisse, Schweiz, 
Packung à 1 kg     

1Coop Rauchlachs Norske, 
kräftig geräuchert, aus Zucht, Norwegen, 
in Selbstbedienung, 250 g (100 g = 3.98)    

41%
9.95
statt 17.–

Coop Le Gruyère, AOP, gerieben, 
3 × 130 g, Trio (100 g = 1.69)    

20%
6.60
statt 8.25

1Coop Betty Bossi Eierspätzli, 
3 × 500 g, Trio (100 g = –.46)    

21%
6.95
statt 8.85

(exkl. Superpreis-Angebote)
z. B. 1Magnum Almond, 6 × 110 ml
7.15 statt 8.95 (100 ml = 1.08)    

auf alle 
Magnum Glacen 

im Multipack 
nach Wahl 

20%
ab 2 Stück

Trauben Vittoria (exkl. Bio), Italien, 
per kg

34%
2.95 
statt 4.50

  WOCHEN-
 KNALLER

NA
T 

D
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Die jungen Akteurinnen und Ak-
teure des Quartier Circus Bruder-
holz QCB boten auf der 1.  August-
Bühne ein attraktives, künstlerisch 
hochstehendes Programm mit 
Akrobatik, Artistik, Jonglagen 
und Einrad-Show. Gekonnt, lustig, 
unterhaltsam, und dank dem QCB 
kam auch mit Ländlermusik aus 
der «Büchse» und Melchstuhl-Ar-
tistik so etwas wie «schweizerische 
Stimmung» auf. Sie setzten mit ih-
ren exzellenten vier Programmtei-
len die Höhepunkte und bekamen 
verdient frenetischen Applaus. 
Bravo! – Der aktive QCB deckte zu-
dem mit seiner «Food-Street», wo 
auch viele Eltern mithalfen, der 
Grossteil der Kulinarik ab. Ein paar 
Tage später glänzte der QCB dann 
an seiner erfolgreichen Premiere 
im Stärnlizält (siehe Artikel auf Sei-
te 14 + 15).

Trotz «Corona-Pause» hatten wir 
das Gefühl, dass dieses Jahr weni-
ger Besucherinnen und Besucher 
auf die «Basler Rütliwiese» vor dem 
Wasserturm pilgerten. Vielleicht 
weil das Feuerwerk abgesagt wur-
de? Trotzdem bildeten sich lange 

Offi zielle Basler Bundesfeier auf dem Bruderholz (OBBB)

Der QCB glänzte auch an 
der 1. August-Feier

und Bruderhölzler David Jenny, 
er überbrachte die offi ziellen ba-
selstädtischen Grussworte. In sei-
ner Rede war die Erhaltung der 
Schweizer Neutralität sein thema-
tischer Schwerpunkt:  «Sie haben 
es erraten, ich spreche von der Neu-
tralität. Wenn Sie in unserer Bundes-
verfassung nach einer Defi nition der 
Neutralität suchen, werden Sie nicht 
fündig. Die Wahrung der Neutralität 
ist eine Aufgabe von Bundesrat und 
Bundesversammlung. Bis heute hat 
der Bundesrat davon abgeraten, die 
Neutralität in der Verfassung näher 
zu defi nieren, da dies den sicherheits- 
und aussenpolitischen Spielraum der 
Schweiz einschränken würde. Sie 
werden es vernommen haben, es soll 
eine Initiative lanciert werden, die 
genau dies will, was der Bundesrat 
nicht will. Sie werden sich zu gegebe-
ner Zeit Gedanken darüber machen, 
wie Sie zu einer solchen Initiative ste-
hen werden», so Jenny und weiter: 
«Eine Demokratie funktioniert nur, 
wenn wir alle aktiv mitdenken und 
dann auch Entscheidungen treffen. 
Oder um mit Schillers Tell zu spre-
chen: «Wer gar zuviel bedenkt, wird 
wenig leisten».

Keine CH-Folklore
Eigentlich ist es Tradition, dass an 
der 1. Augustfeier schweizerische 
Folkloremusik zu hören ist. Ob 

Feldmusik, Jodelchörli, Ländlerka-
pelle, Alphörner, dieses Jahr nichts 
davon. Viele Einsendungen haben 
wir erhalten, von enttäuschten 
Besucherinnen und Besuchern, 
die das vermisst haben. Auch wir 
von der GZ-Redaktion haben die-
sen traditionellen musikalischen 
Teil vermisst und fragten Pro-
grammchef Peter Keller (Theater 
Arlecchino), ob er sie nicht auch 
vermissen würde. «Du! Ich vermisse 
sie gar nicht!», war seine kurze 
und forsche Antwort. Ja gut, wir 
fragen uns dann aber schon, ob 
nur eine Person bestimmen darf, 
was wir hören müssen und ob er 
auch die richtige Person ist, für 
ein eher traditionelles 1. August-
Programm, mit seiner Auffassung. 
Es geht nicht darum, dass nicht an-

Festredner: alt Grossratspräsident 
David Jenny. Foto: Marcel Michel

Musizierten rasante, schwungvolle und feurige Zigeunermusik auf Basels 
Rütliwiese: Musique Simili. Foto: František Matouš Perfekte Einrad-Show der QCB-Artistinnen und Artisten. Foto: Thomas P. Weber

Lustige schweizerische Artistik-Nummer von den QCB-Künstlern.
 Foto: Thomas P. Weber

Der Höhepunkt der Kinder: Der herzige und leuchtende Lampion-Umzug.
 Foto: František Matouš

Die QCB-Food-Street mit grosser Auswahl kam gut an. Foto: Thomas P. Weber

Warteschlangen bei den Clowns 
Minu & Manu, die für die Kinder 
Ballonfi guren bastelten und ne-
benan, wo man eines der 400 Lam-
pions kostenlos für den Kinder-
Lampionumzug beziehen konnte.

Neutralität 
Als «Festredner» amtete der ehe-
malige Basler Grossratspräsident 
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Auch dieses Jahr viel Publikum, aber weniger als 
auch schon. Foto: Thomas P. Weber

Silvia Scalabrino (hinten re.) und David Friedmann 
beim Herausgeben der Lampions. Foto: Thomas P. Weber

OK-Präsident Fausi Marti (links) mit Programmchef 
Peter Keller. Foto: Thomas P. Weber

Broscht: BS-RR Lukas Engelberger genoss das Fest zu-
sammen mit seiner Frau Kirsten. Foto: Thomas P. Weber

Feiern seit Jahren oben beim Dino mit Festzelt, Fackeln, Lam-
pions, Grill und Folklore-Musik aus der Box den 1. August: Mit-
glieder der Guggemusig Grachsymphoniker.  Foto: Th. P. Weber

Waren ein grosser Magnet bei den Kindern: Die Clowns Minu 
und Manu, die Ballonfi guren kreierten. Foto: Thomas P. Weber

Führte voller Elan und gekonnt durch das Bühnen-Pro-
gramm: Susanne Hueber. Foto: Marcel Michel

Viele «QCB-Eltern» arbeiteten fl eissig an den Buffets, 
in den Küchen und an den Grills. Fotos: Thomas P. Weber 

Hat Tradition seit Jahrzehnten: Das Zelt in der 
Mitte der Arena, vermutlich in 2. Generation.

dere Musik gespielt werden darf, 
dass neue Akzente gesetzt werden 
dürfen, es geht um die gesunde 
Mischung, aber nicht gleich total 
«unsere» Folklore weglassen.

Anstelle einer Ländlerkapelle 
trat das Trio «Simili» auf. Sie spiel-
ten frische, dynamische, feurige 
Zigeunermusik. Später sangen 
sie zusammen mit dem Publikum 
noch 2 Strophen unserer Landes-
hymne. Hier war es lustig, die vie-
len leuchtenden Handys in der 
Arena zu sehen, die den Psalmtext 
anleuchteten, welche das OK auf 
der Rückseite des Programmblat-
tes anbot.

Die andere musikalische Darbie-
tung kam von den Basler Gebrü-
dern Fërns. Sie fetzten die Arena 
mit ihren englischen Evegreens 
und verführten das Publikum  
stimmungsvoll in eine «Wood-
stock-Atmosphäre». 

Herzig und ein weiterer Höhe-
punkt war der leuchtende Lam-
pionumzug, angeführt von den 
beiden Davids, David Jenny und 
David Friedmann (IG-Präsident), 
dahinter hunderte von Kindern. 
Dieser «Cortège» endete dann 
am virtuellen Höhenfeuer. Mit 
Wasserfontänen und -gischt, die 
mit farbigem Scheinwerfer-Licht 
angeleuchtet wurden, brachten 
die Macher es tatsächlich hin, dass 
diese Kombination wie ein fackeln-

alt Grossrätin Beatrice Isler und Gross-
rat Tim Cuénod.. Foto: Thomas P. Weber

Martin Düblin von Fireworks.
ch musste auf Laser umstel-
len. Foto: Thomas P. Weber

Gundeldinger Hans Guldenmann immer 
wieder für Sound und Light zuständig.

Das Organisationskomitee der Offi ziellen Basler Bundesfeier auf dem Bruder-
holz 2022 (OBBB). Foto: František Matouš
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Gebrüder Fërns rockten in der Arena.
 Foto: František Matouš

Verspielte Jonglage-Einlage der QCB-Akteure. Foto: Thomas P. Weber

Grosser technischer Aufwand wurde 
betrieben. Foto: Thomas P. Weber

Kommt auf dem Foto besser rüber als 
live vor Ort: Lasershow. Foto: Th. P. Weber

Hunderte Handys, die den Text des Psalms anleuchteten. Foto: Thomas P. Weber

Startschuss zum lang erwarteten Lampion-Umzug durch David 
Friedmann (Hand oben) . Foto: Thomas P. Weber

Die Vorfreude war riesig bei den Kin-
dern und Eltern. Foto: Thomas P. Weber

Acrobatik vom Feinsten: Die Akteurinnen des QCB bei ihrem 
vierten Auftritt. Foto: Thomas P. Weber

Nationalhymne: Psalm-Text ab Blatt. Foto: Thomas P. Weber

Idyllische Aufnahme 
vom Lampion-Umzug.

 Foto: František Matouš

Das gelungene virtu-
elle Höhenfeuer mit 
Wasser und Licht.

Foto links: Thomas P. Weber

Foto rechts:  

FrantišekMatouš

des Feuer wirkte. Nur drei Tage 
vorher kam diese originelle Idee 
überhaupt auf, und sie brachten es 
innerhalb dieser kurzen Zeit hin. 
Chapeau!

Kein Feuerwerk
Am Schluss versprachen uns die 
Organisatoren an Stelle eines Feu-
erwerks mit Pyros eine prächtige 
Wasser-Laser-Show. Obwohl ein 
Riesenaufwand inklusive «rotie-
renden» Industrieroboter betrie-
ben wurde, funktionierte dieser 
Teil des Programmes leider nicht 
so richtig. Auch war der Wind zu 
stark für den «Rauch» (Trockeneis), 
den man für die Visualisierung der 
Laserstrahlen benötigt. Zwischen-
durch konnten wir kurz sehen, was 
diese Show für ein Potential hat. 
Technisch lange Pausen verführ-
ten viele zum vorzeitigen Gehen. 
Schade, dass dieses zukunftsori-
entierte «Feuerwerk» ohne Pyros 
nicht so ganz geklappt hat, aber 
die Macher haben jetzt ein Jahr 
Zeit, es zu verbessern. Im Zusam-
menhang mit dieser Show bitten 
wir auch, dass in der dunklen 

Arena die leuchtenden Computer-
Bildschirme besser abgedeckt wer-
den, sie stören die wunderschöne 
Lampion-Atmosphäre. Allgemein 
standen zu viele Masten vor der La-
ser- und Wassershow.

Zum Schluss gratulieren wir 
noch Moderatorin Susanne Hue-
ber, sie brachte es fertig, zu Beginn 
des Programmes die «kühle» Arena 
zum Glühen zu bringen, ihre Ansa-
gen waren klar und deutlich und 
die gut vorbereiteten Interviews 
unterhaltsam. Hier darf oder soll 
ruhig mehr Zeit im Programmab-
lauf mitgerechnet werden.

Dem ehrenamtlich arbeitenden 
OK um Chef Fausi Marti danken 
wir für seinen grossen Einsatz und 
für den Mut für neue Akzente. Es ist 
keine Selbstverständlichkeit, seine 
Freizeit für die Organisation eines 
Anlasses zu opfern, bei Fausi Mar-
ti spürt man aber, dass er es gern 
macht und dass er ein offenes Ohr 
für konstruktive Kritik hat.

  Thomas P. Weber



13

1. 
Au

gu
st

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 1
0.

/1
1.

 A
u

g
u

st
  2

02
2

Die «Wasserspiele» an der 1. Augustfeier. Foto: František Matouš

Fausi Marti ist OK-Präsident der 
diesjährigen OBBB, zugleich ist 
er auch Präsident des Neutralen 
Quartiervereins Gundeldingen. 
Seit 43 Jahren organisieren unsere 
beiden Quartiervereine Gundel-
dingen und Bruderholz ehrenamt-
lich und federführend alternie-
rend, abwechselnd alle fünf Jahre 
diese offi zielle Basler Feier am 1. 
August auf dem Bruderholz. Wir 
haben dem OK-Chef Fausi Marti ei-
nige Fragen gestellt:

GZ: Herr Marti, seit wann organisie-
ren Sie diese 1. August-Feier und wer 
hilft Ihnen dabei?
Fausi Marti (FM): Ich bin seit 2018 
ehrenamtlicher Präsident des Ko-
mitees und darf mit vielen hoch-
motivierten und kompetenten 
Fachleuten zusammenarbeiten, 
die sich um das Bühnenprogramm, 
die Verpfl egung, die Infrastruk-
tur, die grossen und kleinen tech-
nischen Fragen und die Finanzen 
kümmern und auch an der Feier 
selber kräftig anpacken. Im Komi-
tee sind auch zwei Vertreter von 
den IWB und der Kantonspolizei, 
die uns mit viel Know-how bei der 
Beschaffung aller nötigen Bewilli-
gungen, bei den Aufträgen für den 
Bühnenbau, Licht und Ton, bei der 
Sicherheit und vielem anderem 
helfen. Ohne dieses tolle Team-
work wäre eine solche Bundesfeier 
schlicht nicht zu schaffen.

GZ: Hat Ihr Programmchef Peter Kel-
ler bewusst auf Schweizer Folklore 
Musik verzichtet, die sonst traditi-
onsgemäss am 1. August zu hören 
ist?
FM: Schweizer Folklore im enge-
ren Sinne oder Ländler kamen 
dieses Jahr tatsächlich nicht vor, 
immerhin sind einige der Künst-
ler aus Basel. Wir versuchen, das 
Musikprogramm jedes Jahr etwas 
anders zu gestalten, damit es nicht 

Offi zielle Basler Bundesfeier auf dem Bruderholz (OBBB)

Interview mit OK-Chef Fausi Marti
langweilig wird. Mir persönlich 
haben 2018 die «Alpine Sisters» 
sehr gefallen: eine Japanerin, eine 
Engländerin und eine Kanadierin 
an drei Alphörnern. Das war eine 
grossartige Mischung aus «Swiss-
ness» und Bereicherung der «Swiss-
ness» durch Impulse anderer Kul-
turen, Menschen – wie wir ja auch 
in Basel eine sehr «multikulturelle 
Gesellschaft» sind. Und übrigens: 
Ländler usw. sind ja auch nicht ty-
pisch baslerisch, oder? Aber ja: Wir 
haben es gehört! Nächstes Jahr ist 
mehr «Swissness» gewünscht!

GZ: Warum verzichteten Sie auf ein 
Höhenfeuer und auf das traditionelle 
Feuerwerk? An der Basler Bundesfei-
er, am Tag davor, wurde es doch auch 
gezündet?
FM: Der Rhein ist nicht das Bru-
derholz. Wir haben seit Wochen 
eine extreme Hitzeperiode. Viele 
Kantone und Gemeinden haben 
ein striktes Feuerwerksverbot ver-
ordnet, z.T. sehr kurzfristig wie in 
Riehen. Als OK mussten wir uns 
frühzeitig darauf einstellen, dass 
sowohl Höhenfeuer als auch Feuer-
werk nicht möglich sein würden. 
Ausserdem haben wir sehr be-

wusst schon seit 2018 einen ganz 
anderen, umweltverträglicheren 
und innovativeren Weg angepeilt: 
Spektakel ja, aber mit umweltver-
träglichen Mitteln. Der Klimawan-
del ist eine Realität.

GZ: Gehen Sie mit mir einig, dass 
die Laser- und Wassershow nicht so 
funktionierte, wie sie vermutlich ge-
plant war? Was ist passiert?
FM: Ja, es hat Pannen gegeben, das 
stimmt. Das müssen wir vom OK 
zuerst intern mit unseren Spezia-
listen im Detail klären. Und daraus 
lernen. Das «virtuelle Höhenfeuer» 
fand ich übrigens grossartig. Und: 
Nach dem 1. August ist vor dem 
nächsten 1. August...

GZ: Im 20-Minuten Basel war zu le-
sen: «Viele waren verärgert, Kinder 
enttäuscht». Was ist Ihre Meinung 
dazu?
FM: Das kann ich so überhaupt 
nicht nachvollziehen. Die Bundes-
feier auf dem Bruderholz ist etwas 
ganz anderes als die am Rhein, die 
eine Massenveranstaltung ist. Die 
auf dem Bruderholz ist familiär, ge-
mütlich, mit super Performances 
der vielen Kinder und Engagierten 

des Quartiercircus’ Bruderholz. 
Wir haben hunderte von Lampions 
an die Kinder für den Lampion-
Umzug gratis verteilt – und ich 
sah nur strahlende und glückliche 
Kindergesichter. Auf dem Bruder-
holz hat niemand Feuerwerk in die 
Menge gezündet – und es gab auch 
keine Abfallberge, welche danach 
aufwendig beseitigt werden muss-
ten wie am Rhein.

GZ: Noch während der Lasershow 
verliessen die meisten Besucherin-
nen und Besucher das Areal. Was sa-
gen Sie dazu?
FM: Die «meisten»? Ich glaube, Sie 
waren an einem anderen Anlass 
als ich! Nein, im Ernst: Klar, es hat 
nicht allen gefallen. Die, die am 1. 
August zwingend Feuerwerk er-
warten, werden immer enttäuscht 
sein, welche Alternativen auch im-
mer gewählt werden. Und ja, wir 
hatten Pannen, das hat sicher auch 
viele Leute vergrault.

GZ: Organisieren Sie nächstes Jahr 
diese Feier nochmals? Was werden 
Sie ändern?
FM: Die nächste 1.-August-Feier 
und vielleicht auch die übernächs-
te werden wir vom Gundeli und 
ich als Präsident des NQVG noch 
verantworten. Danach werden wir 
den Vorsitz wieder ans Bruderholz 
abgeben. Klar werden wir über 
die Bücher gehen. Wir sind dank-
bar für die vielen auch kritischen 
Rückmeldungen. Was wir ändern 
werden, weiss ich noch nicht. Aber 
es wird gut, versprochen!

Wir danken Fausi Marti für die 
Beantwortung unserer Fragen und 
freuen uns auf die 1. August-Feier 
2023, mit neuen, korrigierten Ak-
zenten und Programmteilen.
 Thomas P. Weber
 Herausgeber der 

Gundeldinger Zeitung
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DER NEUE FAMILIEN-CROSSOVER MIT BIS ZU 7 SITZEN

www.GARAGEKEIGEL.chJetzt bi dr GARAGE KEIGEL an dr Hochstross im Gundeli Tel. 061 565 11 11

ab Fr. 90.- . 19 6 -´

Dacia Jogger Expression TCe 110 5-Pl., 5,9l/100 km, 134g C02/km, Energieeff.-Kat. B, Katalogpreis Fr. 19 690.-. Abgebildetes Modell (inkl. Optionen): Dacia Jogger Extreme TCe 
110 7-Pl., 5,9l/100 km, 134 g CO2/km, Energieeff.-Kat. B, Katalogpreis Fr. 21 590.-. Preisänderungen vorbehalten. Alle Details auf www.dacia.ch

2.-4. 
September

BESUCHEN SIE UNS

St. Jakobshalle



14

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 1
0.

/1
1.

 A
u

g
u

st
  2

02
2

QCB thematisiert auf subtile Art und 
Weise das Leben von älteren Menschen
Im Stärnlizelt auf dem Bruder-
holz, nur einen Steinwurf vom 
Wasserturm entfernt, da wird 
alljährlich ein zirzensisches 
Nummernprogramm mit rotem 
Faden geboten. Junge Artistin-
nen und Artisten geben hier 
Kostproben ihres Könnens zum 
Besten. 

Unter dem schönen Motto «war-
sowahr» präsentiert der Quartier 
Circus Bruederholz (bei Gundelia-
nern und Bruderhözlern liebevoll 
QCB genannt) das Resultat seines 
Schaffens in den letzten neun Mo-
naten. Eine Frau steht hierbei im 
Mittelpunkt – es handelt sich aller-
dings um keinen Weltstar wie J.L, 

Pink oder Tina Turner, sondern um 
eine ältere Frau, die am Stock geht 
und trotz hochsommerlicher Hit-
ze ihren Rücken spürt. Die jungen 
Artistinnen und Artisten unter-
nehmen gemeinsam mit dem Pu-
blikum eine Reise durch die Zeit. 

Eins der Highlights des diesjährigen 
QCB-Programms: Die atemberau-
bende Show am Vertikal-Mast. 

Grossartige Strapaten-Nummer mit 
ausgefeilter Technik und vollende-
tem Zusammenspiel.

Auch das gehört alle Jahre wieder 
zum Repertoire des Quartier Circus 
Bruederholz: Showtime in schwin-
delerregender Höhe.

Auf ein oder zwei Rädern fühlen sich 
die jungen QCBlerinnen und QCBler 
ganz in ihrem Element. 

ren bei jeder sich bietenden Gele-
genheit. Rund 50 junge Menschen 
im Alter zwischen sieben und 18 
Jahren stehen hier auf der kreis-
runden Manege im Einsatz. Zu 
sehen ist das ganze Potpourri, wie 
man es vom QCB seit vielen Jahren 
kennt: Flotter Aerial Hoop, lupen-
reine Vorführungen auf Einrad 
und Kunstrad, Jonglage mit den 
verschiedensten Accessoires (auch 
mit scharfen Messern und mit 
Feuerstöcken) und mitreissende 
Partnerakro. Eindrücklich wirken 
auch die perfekt choreographierte 
Schlangenmensch-Darbietung so-
wie die rasante Diabolo-Nummer. 
Bei letzterer werden auch lange 
Fäden in den Zuschauerraum ge-
spannt und einzelne Diabolos be-

Das seit Jahren bestehende QCB-Live-Orchester begleitet sämtliche Darbie-
tungen auf einfühlsame Art und Weise – mit Hits von KISS, Queen, ABBA und 
Konsorten. 

Dynamisch und katzenhaft gewandt – die charmanten QCB-Artistinnen 
bringen bei ihrer Darbietung mächtig Power ins Spiel. 

Im grossen Tagebuch sind sämtliche prägenden Erlebnisse der alten Frau auf-
gelistet. Die Jugendlichen lassen so ihr ganzes Leben im Stärnlizelt Revue pas-
sieren.  Fotos: Martin Graf

Da wird das Lebensrad dieser Frau 
kräftig zurückgedreht, von ihrem 
Geburtstagsfest als Teenager bis zu 
ihrer ersten grossen Liebe. Herzig 
und auch romantisch geht es da 
zu und her im Stärnlizelt und die 
Leute gehen mit und applaudie-
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Wuuuuuup, Wuuuuuup, Wuuuuuup: 
Hier erleben wir einen der ebenso 
tempostarken wie balanciersiche-
ren Diabolo-Protagonisten in voller, 
fröhlicher Aktion. 

Notte Bianca: Ganz in weiss gekleidete Grazien sorgen im 
Lebens-Tagebuch für besinnliche Momente. 

Auch ein Krankenwagen mit dem Nummernschild QCB 44 
suttert mit Sirenengeheul durchs Stärnzlizelt. Fotos: Martin Graf

Trampen, Hüpfen, Springen auf dem Minitramp – auch 
diese Nummer gehört zu den festen Werten beim QCB.

Partner-Akrobatik à discrétion: Man hilft und unter-
stützt sich gegenseitig auf wunderbare Art und Weise.

wegen sich dann wie von Geister-
hand gezogen auf und ab. 

Strapaten und 
Vertikal-Mast
Von harmonischem Zusammen-
spiel und ausgefeilter Technik 
gekennzeichnet sind sodann die 
im Duett ausgeführte Strapaten-
Nummer und die wirblige Vor-
stellung der gemischten Verti-
kal-Mast-Truppe, bei der gewisse 
physikalische Gesetze buchstäb-
lich ausser Kraft gesetzt werden. 
Abgerundet wird die ganze Chose 
durch Minitramp-, Handstand- 

und Vertikaltuch-Präsentationen 
sowie durch Akro von A bis Z. Da 
steppt der Bär, und das Publikum 
kommt richtig in Fahrt. Auch Re-
prisen fi nden Platz, allen voran die 
Putz-Nummer, wie sie einst  Dimitri 
mit den Manegenarbeitern vom 
Circus Knie zur Meisterschaft ge-
bracht hatte. Natürlich kann in 
einem solchen breitgefächerten 

Nonstop-Programm nicht alles wie 
am Schnürchen laufen, aber die 
Anwesenden sehen gerne gross-
zügig über solche kleine Fehler-
chen hinweg. Alles in allem kann 
man den Nachwuchsleuten vom 
QCB zu ihrer erfrischenden Show 
ganz herzlich gratulieren: Nos fé-
licitations! Noch ein Hinweis zum 
Schluss: Der QCB fi nanziert sich sel-

ber, und zwar aus den Einnahmen 
der allabendlichen Topfkollekte. 
Man kann selbstverständlich auch 
durchs Jahr hindurch Geld spen-
den und so den Fortbestand dieser 
schweizweit einzigartigen Insti-
tution sichern. Die schönen Fotos 
lieferte unser Fotograf Martin Graf.
 Lukas Müller
www.qcb.ch

Samstag, 7. September
10 – 18 Uhr

Der längste Flohmarkt 
der Region

Bruderholzallee zwischen Stucki und Primarschulhaus
Wieder gleichzei  g mit Hummelfest 

(Bruder Klaus Kirche)

Anmeldung 
für Anwohnerstände:

www.quar  eroase.ch

Samstag, 3. September
10–17 Uhr

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10

Grillplausch
ab 12.00 Uhr, 27. August 2022

Melden Sie sich an oder 

kommen Sie spontan vorbei!

ECO HOUSE RECYCLING

RECYCLING-BASEL.CH

DAS EINFACHE RECYCLINGSYSTEM FÜR JEDEN HAUSHALT

ANMELDEN SAMMELN ABHOLEN LASSEN
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BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

So, 14. Aug., 10 Uhr, Tituskirche: Öku-
menischer Schulstartgottesdienst.

So, 14. Aug., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier mit der Schola 
gregoriana.

Do, 18. Aug., 19.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeist: Abendmeditation.

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinden erscheinen am 

Mi, 24. August 2022

Kirchenmitteilungenn

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Gottesdiensten und Veran-
staltungen:

So. 14. Aug., 10 Uhr: Gottesdienst zur 
Serie «bewegt & geleitet». Eine Pre-

Sa, 20. Aug., 18 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Zwischendrin – moderne Andacht.

So, 21. Aug., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Kommunionfeier.

digtserie über das Wirken des Hei-
ligen Geistes an Menschen wie dir 
und mir nach dem historischen 
Bericht von Dr. Lukas, der Apostel-
geschichte:
Predigt, Tom Kurt und Hans Gol-
denberger. Thema: Wenn der Geist 
Gottes Kirche baut. Infotreffen 
nach dem Gottesdienst über die 
Taufe am 28. August.
Mi, 17. Aug., 9 Uhr: Interkulturelles 
Café für Frauen. Frauen aus anderen 
Kulturen kennen lernen. Deutsch 
sprechen und Freundschaften ver-
tiefen. 
So, 21. Aug., 10 Uhr: Ordinationsgottes-
dienst für Melanie Meury zur Pastorin. 
Predigt: Ph. Erne & H. Goldenber-
ger. Ordination: Thomas Eggen-

berg, Präsident B-Schweiz. Apéro 
für alle nach dem Gottesdienst

Mo, 22. Aug., 14 & 19 Uhr: Kreawerk-
statt. Basteln, Stricken, kreative 
Tätigkeiten und natürlich Gemein-
schaft und Café.

Auskunft erhalten Sie auf unse-
rer Website www.bewegungplus-
basel.ch oder direkt bei den Pas-
toren/Pastorin H. Goldenberger 
(h.goldenberger@bewegungplus.
ch); Melanie Meury (m.meury@be-
wegungplus.ch); T. Kurt (t.kurt@be-
wegungplus.ch) Tel. 061 321 69 09.

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Dienstag bis Freitag 11:30–14:00, 18:00–23:00 und Samstag 18:00–00:00

Güterstrasse 183, Basel — Reservationen unter 061 506 85 22 oder auf ristorante-valentino.ch

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
Ihre Gastgeber Lidia und Daniele Rovetto

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

Versch. grilliertes Fleisch

auf Platte serviert
Kartoffel-/Tomaten-/Gurkensalat,

Weisskrautsalat mit Speck

Rüebli- und Blattsalat

***
Klöpfer, Grillbratwurst, Merquez, 

Schweinshalssteak mariniert, marinierte 

Pouletbrust, Pferde-/Rumpsteak, Lammgigosteak.

Pro Person CHF 38.50 
Tischreservation empfohlen 

Tel. 061 331 17 86   •   info@laufeneck.ch

Nächstes Indisches Buffet Discretion: 

17. September 2022

aufeneck
34

23 Uhr 

chlossen

Grillplausch
à la Discretion

Sa, 20. August ab 17 Uhr

Rest. Steinbock

Centralbahnstrasse 19

Tel. 061 272 73 05

Öffnungszeiten 

täglich 10–22 Uhr

Reservationen via website

www.restaurantsteinbock.ch 

oder chegmbh@hotmail.com

Küche mit Tradition

mit grosser Auswahl: 

Fondue, Raclette, Leberli, 

Rösti-Variationen, Teigwaren, 

Fleischgerichte, Wurstsalat, 

Salate etc.

Bei uns isst die Schweiz 

noch schweizerisch!

Mittagsmenus

Aktuelle Spezialitäten:

Arche-Noah-Teller: versch. Steakstücke, 

Arche-Noah-Reis und – Sauce

Steak auf heissem Stein

ke, 
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GZ. Unter dem Namen WePractice 
öffneten am Mittwoch, 6. Juli die 
Türen der Praxisgemeinschaft für 
selbstständige Therapeutinnen 
und Therapeuten der Psychothera-
pie und Psychologie. Es ist der erste 
Standort des 2021 ins Leben geru-
fenen Start-up-Projekts in Basel, 
bereits der fünfte in der Schweiz. 
Dahinter steht Sparrow Ventures, 
der Innovationsmotor der Migros-
Gruppe. WePractice bietet ein 
Rundum-Package mit fl exibel-
buchbaren Praxis-Räumlichkeiten 
sowie eine Networking-Plattform. 
Unterstützung bei der Klienten-
Akquise rundet das Paket ab. 

WePractice zielt zudem darauf 

Migros-Tochter Sparrow Ventures eröffnet 
Praxisgemeinschaft für mentale Gesundheit 

ab, der Schweizer Bevölkerung 
den Zugang zu Therapien zu er-
leichtern und damit die mentale 
Gesundheit der Menschen zu för-
dern. Die Gemeinschaftspraxis 
befi ndet sich an der Freien Strasse 
89 und verfügt über sieben voll 
ausgestattete Therapieräume, 
einen Coworking-Bereich sowie 
einen Gemeinschaftsbereich mit 
Küche. WePractice kümmert sich 
zusätzlich um das Marketing und 
unterstützt bei der Vermittlung 
von Klientinnen und Klienten. Je-
des Mitglied ist mit seinem Profi l 
inklusive Leistungsportfolio im 
Therapeuten-Verzeichnis auf der 
Webpage www.wepractice.ch ge-

Therapieraum der WePractice Praxisgemeinschaft für mentale Gesundheit. 
 Foto: zVg

listet. Klientinnen und Klienten, 
die beispielsweise eine Therapie 
zu Angstbewältigung am Stand-
ort Basel suchen, bekommen mit 

wenigen Klicks eine Liste mit allen 
Fachpersonen sowie Informatio-
nen zu Preisen etc. 

 https://wepractice.ch ■

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

Mobilwände, mobile Trennwände, Schienensysteme 

schallabsorbierend – gross – variabel

Produkte-Ausstellung: sager-ag.ch

Auf dem Wolf 9, Tel. 061 311 43 60, info@sager-ag.ch

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

mail@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch

www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

Grati
s

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 10
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch 
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Das Mammut Gundella ruft …!
zum 20. Mammutumgang

Samstag, 

10. September 

2022
steht das Mammut 

Gundella auf dem 

Tellplatz.

Sonntag,

11. September 2022, ab 13.15 Uhr, 

Start im Pfäffi loch (Hochstrasse/Pfef-

fi ngerstrasse).

Unser diesjähriger 

Mammutumgang auf 

der West-Route führt 

uns durch das Gundeli 

über das Bruderholz 

zurück ins Gundeli. 

Weitere Infos in der 

GZ-Ausgabe vom 24. 

August oder auf 

www.zum-mammut.ch
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Unsere Rätselseite Nr. 7
GZ. Voilà: Das 7. «Gundeli-Bru-
derholz-Rätsel», das etwas an-
spruchsvollere Rätsel anderer Art 
von unserem Gundeldinger Franz 
Kilchherr-Bubna.

Gewinnerin vom 6. Rätsel: Einmal 
mehr haben wir wieder viele Ein-
sendungen erhalten mit dem rich-
tigen 6. Lösungswort  «Reservoir». 
Den Preis vom 6. Rätsel (GZ 27.7.22), 
einen Gutschein von Repro line 

GmbH, Bruderholzstras se 40 (beim 
Tellplatz – siehe auch Artikel in der 
GZ vom 27.7.22, S. 4), 4053 Basel – 
www.reproline.ch, hat Gundeldin-
gerin Vreni Schär gewonnen. Herz-
liche Gratulation. 

Zu gewinnen im 7. Rätsel: Im heu-
tigen 7. Rätsel können Sie einen 
Gutschein im Wert von Fr. 300.– 
(für ein Inserat oder Anzahlung an 
einen PR-Artikel) vom Verlag der 

Gundeldinger Zeitung, Reichenstei-
nerstrasse 10, 4053 Basel gewin-
nen – www.gundeldingen.ch. 

Senden Sie uns das «Lösungswort 
7» per Postkarte an: Gundeldinger 
Zeitung AG, Reichensteinerstrasse 

10, 4053 Basel oder per E-Mail an 
gz@gundeldingen.ch. Absender 
nicht vergessen! Einsendeschluss ist 
bereits am Do, 18. August 2022. Wir 
wünschen Ihnen viel Spass und 
viel Glück.  Ihr GZ-Team

Die Buchstaben in den grauen Feldern von links nach 
rechts fortlaufend und von oben 
nach unten gelesen ergeben fol-
gendes Wort: (Nebelspalter mit 
nach oben geklappten Krempen)

Senkrecht
 1 traversiert das Gundeli
 2 kleines Hauptteil an Stängelblättern
 3 Forscher in Stargate
 4 Pendant zur Sau
 5 ist so, was der Mehrheit entspricht
 6 deren Mauern gehörten zu den sieben Weltwun-

dern
 7 Gegenteil von Geld sparen
 8 antikes, altbundesrätliches Gestell für Gefässe
 9 gesichtet und geprüft
 10 durch Nase und Mund gleichzeitig sprechen
 11 Unglücksnachricht
 12 Grossverteiler in D
 20 auf Pfl anzen spezialisierte App
 23 Gegenteil von sich entfernen (du und jetzt)
 24 Stammvater eines Volkes von Riesen (AT)
 28 dort wurde das Gundeli geplant
 32 wächst im Beet kopfl os nach unten
 35 Vegas und Palmas brauchen ihn
 36 ein selten verkehrter Papagei
 37 Fluggesellschaft eines asiatischen Königreichs
 39 Domain eines europäischen Königreichs

Waagrecht
 1 bei schönem Wetter eintauchen, ohne nass zu werden
 11 grosse Mengen
 13 ein Schal wird nach ihr benannt
 14 Lumme im Heer von David
 15 lustiges Gemüse
 16 kriecht ins Gehirn
 17 109

 18 Konkurrenzblatt
 19 h in der Tonsprache vor dem Keiser
 20 Name einer renommierteren ETH (y=i)
 21 Beelzebub in GB
 22 verbindet Kreispunkte wie beim Bogen
 25 Weltkugel im Provisorium
 26 Schweinekrankheit
 27 sagt aus, wie gesund man ist
 29 82 Weltcupsiege reichten ihr
 30 so versteht das Pferd «nach links!»
 31 Partei, die kürzlich ihren Namen aufgab
 33 Personalwesen
 34 ausgesonderte oder gekrönte
 38 Wegzug
 40 Fabrikbesitzer beim Engel im Fegefeuer und in 

einer Gugge

Aufl ösung vom 6. Rätsel GZ 27.7.2022

Das Lösungswort lautete: RESERVOIR. Einen Gutschein 
von Reproline GmbH hat gewonnen: Vreni Schär, 4053 
Basel. Herzliche Gratulation!

Lösungen:

Waagrecht: 4 Tellplatz; 9 RKI (Robert Koch Institut); 11 Radau 
(Rad Au); 13 Regale; 15 Innerschweiz; 16 BaZ; 17 matt; 18 
ergo; 20 Gundelidraeff; 22 Anion; 23 lg (Liebe Grüsse); 24 Bao-
bab; 26 Aerger; 28 nuovo; 29 Lunala (Pokémon: Pocket Mons-
ter); 31 tilgen; 33 Buremichel(kopf).

Senkrecht: 1 Glanzdorn; 2 Marc (Marc Aurel – Franz Marc); 
3 AZG (Arbeitszeit-Gesetz); 4 Tribunal; 5 Ernani; 6 Parallele; 7 
lustig; 8 Teheran (Buchstaben enthalten in Harntee); 9 Raegeboge; 
10 Klio; 12 Demenga; 14 EZ; 19 Raoul (Petretta); 20 GA (General-Abo); 21 Favela; 
24 Botin; 25 Bons; 27 Ram(speck); 30 UB (Uni-Bibliothek); 32 IC.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich. 
Mitmachen kann jeder, ausgeschlossen sind Mitarbeiter*innen der 
Gundeldinger Zeitung. Eine Teilnahme ist pro Person nur einmal 
möglich. Die Gewinner*innen werden schriftlich benachrichtigt. Über 
das Gewinnspiel wird keine Korrespondenz geführt. Die Verlosung 
fi ndet mittels Ziehung unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Mit 
der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich mit der Verwendung 
Ihrer personenbezogenen Daten (ausschliesslich für dieses Gewinn-
spiel) einverstanden. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben 
ausser an den Spender zur Info. Die Gewinne/ Gutscheine sind be-
schränkt jeweils ein halbes Jahr gültig.

 

Modellbahn-Ausstellung
Jeweils am Sonntag-Nachmittag von 13–17 Uhr. Eintritt frei. 

28. August, 25. September, 30. Oktober, 27. November 2022

Gäste sind auch an Donnerstagen ab ca. 18 bis ca. 20 Uhr gegen Voranmeldung 

auf info@mfb-basel.ch willkommen. (Ausnahme 2. Juli bis 14. August)
Gilgenbergerstrasse 9, Basel
Lift im Durchgang benützen www.mfb-basel.ch

Seit über 92 Jahren ein erfolgreicher Verlag! Ihre Werbung wird 
bei uns freiwillig beachtet!

seit 1930 seit 1934 Juli 2017

Gründer der

Tel. 061 271 99 66   –   www.gundeldingen.ch
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Du findest uns auf

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

Inseratenschluss: Do, 18. August 2022
Redaktionsschluss: Di, 16. August 2022

www.gundeldingen.ch  www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

Sonderseiten:

• Veranstaltungen • s isch ebbis los 
• Gsundheit-Sport • Ausflugsziele

Die nächste

Grossauflage
mit über 30'000 Ex. für fast ganz Grossbasel

erscheint am Mi/Do, 24./25. August 2022

PARTY!PARTY!

Ko
lu

m
ne

-minu, Kolumnist.  Foto: zVg

Himmel – ich lese immer nur 
PARTY … PARTY! ...

Oder – viel schlimmer! – PAR-
TEI! ... PARTEI! ...

Beides bringt wohl eine gewisse 
Küsschen-Küsschen-Brüderlich-/
Schwesterlichkeit. Ansonsten je-
doch gar nichts. Doch scheint es, 
dass die Menschen heute nichts 
anderes im Kopf haben: Politik und 
Party. Entweder sie dröhnen sich 
die Birne mit Kokain zu oder sie 
sehen ihr Glück beim Betonieren 
vorgefasster Meinungen am Par-
tei-Rednerpult. Wenn ich an unse-
re Jugendzeit zurückdenke, muss 
ich gestehen: so betrachtet waren 
wir wohl wirklich Weichsäcke. Ich 
meine: natürlich dampfte dann 
und wann ein Jointlein. Ich rauch-
te Gras. Hustete mich grün. Und 
stieg schliesslich auf eine härtere 
Droge um: Schoko-Branchli von 
Cailler. Auch mit dem Sex ging bei 
mir der Schuss hintenraus – ver-
stehe das jeder wie er s will. Nach-
dem ich schon als schöner Bub von 
meiner Cousine (jawohl! Von einer 
heissen Cousin-e! Mit -e- Und nicht 
vom stets geilen Cousin ohne -e-), 
nachdem mich also Base Barbara 

wie die Hexe den ahnungslosen 
Hänsel in den Keller lockte und 
dort ihre Inspektion an mir star-
tete, da wollte ich von Weibern 
nichts mehr wissen. Ich pendelte 
mich auf die Cousins (ohne -e-) ein. 
Und war zufrieden. (Die Cousins 
auch). Es war nie ein Problem. Heu-
te ist mir klar, dass ich einfach kein 
Problem daraus machen wollte. 
Ich diskutierte mit meiner Mutter 
über Nagellack und mit dem lieben 
Vater über Verhütungsmittel. Sol-
che brauchte ich natürlich nicht. 
Aber immerhin konnte ich dann 
bei meinen Schulkollegen gross 
mitreden. Dort gab’s eh nur zwei 
Themen: heisse Weiber. Und coole 
Nächte. Damit wären wir wieder 
bei: PartyParty!

Obwohl sich in jenen poppigen 
60er-Jahren die Jugend sehr auf-
geschlossen gab und alles für je-
den die Revolution wollte, sahen 
die Party-Momente eher bieder 
aus. Vielleicht spielt mir die Erin-
nerung einen Streich und mag ja 
sein, dass wir in unserer Gymnasi-
alklasse (nur Buben) einfach nicht 
ganz so heiss gestrickt waren – je-
denfalls: die Party hiess «Festlein». 
Und das Festlein fand irgendwo 
bei einem der Gymnasiasten da-
heim statt, weil die Alten über das 
Wochenende eine Bildungsreise 
gebucht hatten. UND DAS HIESS: 
STURMFREIE BUDE! So wurden 
also Teppiche eingerollt. Und die 
übrigen Mieter im Haus alarmiert: 
«Heute geht bei uns die Sau ab – 
stöpselt die Ohren dicht!» Es wur-
den Platten mit Peter Kraus auf- 
und die eingeladenen Mädchen 
im Eltern-Schlafzimmer fl achge-

legt. Ich erinnere mich, dass ich 
belegte Brote auf Teufel komm 
raus strich und die Schnaps-Bar 
meines gutherzigen Vaters bis 
auf ein paar Tropfen Appenzeller 
nach jeder Fete so trocken war, 
wie die Alpenseen im Hitzesom-
mer. ALLES AUSGESOFFEN!

Heute schütten sich die Teenies 
diese Büchsen rein, die anschei-
nend Flügel verleihen. Wir fl ogen 
noch umweltbewusst: mit hand-
gemixten Cocktails. Und dann von 
der Schule. Ok: gefeiert wurde im-
mer. Es ist das Vorrecht der Jugend 
die Sau rauszulassen. Der Kater 
kommt noch früh genug. Etwa bei 
der vergeblichen Suche nach einer 
erschwinglichen Dreizimmerwoh-
nung für die Jungfamilie. Oder 
spätestens dann, wenn Dich Deine 
Kinder zum ersten Mal löchern: 
«… Wann haut Ihr übers Wochenen-
de endlich ab, wie andere anständige 
Eltern auch. Uns ist um PARTYPARTY. 

Und da hat Eure Generation nichts 
verloren …»

Wir wollen da nicht so sein. Be-
stellen fünf Harassen von diesen 
rot-bulligen Stimmungs-Dosen 
mit der Flügelverleihung. Und ma-
chen uns übers Wochenende auf 
eine Kulturtrip-Tagung: «Thema: 
Was wollen uns die Kreise aus der 
Jungsteinzeit in Stonehenge sa-
gen?» ALSO – IHR GUTEN! LASST 
DEM JUGENDLICHEN DRANG DIE 
FREIHEIT. UND EUER ELTERN-
SCHLAFZIMMER STURMFREI. Es 
fi ndet sich für uns steinerne Altlas-
ter, die am Elend dieser Welt schul-
dig! … schuldig! … schuldig!  … 
sind stets eine Ausrede, das Feld 
den Jungen zu überlassen. PS.: Die 
28 Flaschen in unserer Hausbar 
wurden übrigens von den PARTY-
PARTY-Gästen nicht angerührt! 
Kommentar des Jung-Gotts der Fa-
milie: «Solche Gesöffe sind doch nur 
für Omis!» -minu



Wettbewerb
Jetzt Talon ausfüllen und einwerfen!

Wettbewerbsbedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle Personen mit Wohnsitz in der Schweiz, welche das 18. Altersjahr vollendet haben. Die Preise werden nicht in bar ausbezahlt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Von der Teilnahme ausgeschlossen sind die Mitarbeitenden der Genossenschaft Migros Basel, sowie Gewinnspielvereine, automatisierte Dienste 
und weitere professionalisierte/gewerbliche Teilnehmende. Unter allen Teilnehmenden werden am 18.8.2022 durch Zufallsverlosung 10 Gewinner ermittelt. Die Gewinner werden per 
Post an die von ihnen angegebene Adresse spätestens bis zum 25.8.2022 benachrichtigt. Die entgeltliche Weitergabe des Gewinnes ist untersagt. Der Wettbewerbsveranstalter behält 
sich vor, entsprechende Gewinne sperren zu lassen. Pro Person ist nur eine Wettbewerbsteilnahme mit korrekten persönlichen Angaben möglich. Der Wettbewerbsveranstalter ist be-
rechtigt, Teilnehmende mit Pseudonym oder einer gefälschten Identität sowie Teilnehmende mit Mehrfachanmeldung vom Wettbewerb auszuschliessen. Der Wettbewerbsveranstalter 
behält sich weiter vor, Teilnehmende vom Wettbewerb auszuschliessen, wenn Missbrauch und/oder Verstösse gegen diese Teilnahmebedingungen vermutet/ festgestellt werden oder 
andere wichtige Gründe vorliegen. Er ist berechtigt, jederzeit Anpassungen am Wettbewerbsmodus vorzunehmen sowie bei Vorliegen wichtiger Gründe den Wettbewerb auszusetzen, 
abzubrechen oder vorzeitig zu beenden. Die Bearbeitung von Personendaten erfolgt gemäss Datenschutzerklärung des Wettbewerbsveranstalters.

Mitmachen und ESAF-Tickets gewinnen! 
Einfach den Talon vollständig ausfüllen und bis am  
(Ladenschluss) in eine der bereitstehenden Wettbewerbsurnen in einer Migros Filiale 
der Genossenschaft Migros Basel einwerfen (ohne Migros Partner).

Genossenschaft Migros Basel
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ESAF-Tickets 
zu gewinnen

✁

Name:  ………………….............……………...………………..........…………......…….   Vorname: ………………….............…..........……..………………………….……......……. 

Strasse, Nr.: …………………………………………………….................…………......................................................................................................................................

PLZ, Ort: .………………………………………………………….........…..………....................................................   Tel.: ……………………………………........….………............

e-Mail:  ………………………………………………………….........…………......................………………...... Ich möchte den Newsletter der Migros Basel abonnieren.
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